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www.zizers-reformiert.ch
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In der kirchlichen Debatte um Klima-
gerechtigkeit ist ein neues Stichwort 
gefallen: Agrarökologie. Als Landwirt, 
der auch in der alternativen Land-
wirtschaft gearbeitet hat, ist mir die 
Hinsicht, die dahinterliegt, vertraut. 
Agrarökologie ist ein gesamtheitli-
ches Konzept mit einer Kreislaufwirt-
schaft.

Darin regional, mitweltschonend, res-
sourcenschonend, bienenfreundlich, 
einen nachhaltigen Lebensstil frei-
setzend – «und verringert gleichzei-
tig die globalen Umweltauswirkun-
gen der industriellen Landwirtschaft» 
(Brigitte Rabarijaona). Letztere sind 
erheblich.

Es braucht also verstärkte Arbeitsan-
strengungen im Weinberg Gottes 
(Mt 20,1–16 ). Diese werden meiner 
Einschätzung nach nur begonnen, 
wenn unsere Anstrengungen, wir 
können im Konsum als bürgerliches 
Engagement viel tun, durch eine geist-
liche Haltung unterfüttert sind.

Wie kommen wir zu dieser Haltung? 
Die Antwort auf diese Frage lautet : 
Wir nehmen sie ein – nachdem wir 
wissen, woher ich sie mir erarbeiten 
kann!

Die Bibel bietet genug Anschaulich-
keit, um zu einer schöpfungsbezoge-
nen Haltung zu kommen. Dabei kann 
eine Haltung nur eingenommen wer-
den, wenn sie eingeübt wird.

Pointiert gesagt: Unsere Gesellschaft 
hat da einige Haltungsschäden. Das 
liegt nicht am Sitzen am Computer-
tisch oder an der vergessenen Mah-
nung der Eltern, sich beim Essen am 
Tisch gerade zu halten: Der Kopf 
 löffelt sich nicht in die Suppe, son-
dern ich löffle die Suppe geraden Rü-
ckens – Tischmanieren.

Die Aussicht auf kurzfristigen Ge-
winn ist so ein Haltungsschaden. Da-
bei handelt es sich um keine Aussicht, 
sondern um eine verstellte Sicht – 
Brett vorm Kopf.

Der Produktwahn, vieles unnachhal-
tig und von minderer Qualität, ist ein 
anderer Haltungsschaden.

Die Vermüllung und die dahinter
steckende Müllproblematik ist ein 
weiterer Haltungsschaden. Alles Hal-
tungsschäden in globaler Dimension, 
die im Kleinen mit jedem weggewor-
fenen Zigarettenstummel beginnen.

Angesichts der Dringlichkeit, sich mit 
der Klimakrise auf vielen Ebenen 
 abzugeben, verschaffen diese Hal-
tungsschäden unserer Zivilisation 
einen krummen Rücken: wir verkrüp-
peln uns damit.

Also mehr Velo fahren und den Zug 
nehmen, ja, das auch …

Jedenfalls werden die Haltungsschä-
den dem Weinberg Gottes und darin 
schöpfungsgemäss zu leben, nicht 
gerecht.

Erst wenn wir als Christen in diesem 
Thema eine Haltung eingenommen 
haben, werden wir uns für gewisse 
Werte, die sich einer Haltung verdan-
ken, engagieren. 

Im Gleichnis von den Arbeitern im 
Weinberg nimmt der Grundbesitzer 
eine agrarökologische Haltung ein: 
jede Arbeit, die in ihrer entsprechen-
den Zeit gemacht ist, ist wichtig und 
wertvoll. Von jedem, von jeder. 
Hauptsache, nicht ungewürdigt und 
unbeachtet auf dem Marktplatz her-
umlungern müssen. Jede und jeder 
kann im Weinberg Gottes wertschöp-
fend tätig sein. Egal, zu welcher Stun-

de er seine Arbeit beginnt. Auch noch 
zur vorgerückten Stunde. Jeder Bei-
trag ist eben beitragend. Am Ende er-
hält jede/r etwas Massvolles, was 
alle zu einem würdigen Leben brau-
chen. Der Marktplatz ist leegefegt. 
Alle sind im Weinberg. Alle sind 
selbstwirksam zugunsten des Lebens, 
zugunsten der Klimagerechtigkeit. 
Eine neue Wirtschaftslogik!

Die Forderung nach Klimagerechtig-
keit wird sich in unserem Leben nur 
an einer geistigen Haltung festma-
chen können. An eine Pflicht zu ap-
pellieren wird nicht ausreichen.

Eine Haltung in einem Lebensmodell, 
die vom Beschenktsein lebt und nicht 
davon, mir in kapitalistischer Logik 
Werte zu erschaffen. Kaufen können 
wir den Weinberg Gottes nicht, je-
doch zerstören schon.

Es grüsst Sie und Euch

Heinz-Ulrich Richwinn, Pfarrer
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Rückblick mit unseren Kindern
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Weihnachtsspiel «Der verlorene Tropfen»  
vom 11. Dezember 2022
Die Religionsklasse der 3. Primarstufe führte das Weihnachtsspiel zusammen mit 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden auf. Die motivierten und strahlenden 
Kinder begeisterten das Publikum. Toll, wie die Jugendlichen vor und hinter den 
Kulissen mithalfen, sodass die Aufführung wunderbar klappte. 

Alle Fotos finden Sie auf 
www.zizers-reformiert.ch/Bildergalerie  

Bilder Riona Daly
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Weihnachtsspiel «Der verlorene Tropfen»  
vom 11. Dezember 2022

Ökumenische Kinderkirche  
vom 15. Dezember 2022

Kindernachmittag vom 22. Februar 2023

Es war eine wundervolle und festliche Stimmung in der reformierten 
Kirche, als sich die Kinder (und Erwachsenen) durch die Maus Piepsi 
und den Bären Brummi von der Vorweihnachtsfreude anstecken liessen. 
Es wurden Kerzen angezündet, «bewegt» gesungen und zusammen 
anhand eines Wimmelbildes die Weihnachtsgeschichte erkundet und 
entdeckt. Anschliessend durften draussen alle einen heissen (und 
süssen) Punsch geniessen und feine Weihnachtsguatzli schnabulieren. 

Bilder Sulamith Daly

Im Blick auf die Passionszeit fand  
im Februar der Kindernachmittag 
statt. Nach der Geschichte von der 
Speisung der 5000 malten die  
Kinder drei eigene Hungertücher. 
Diese sollen in den Gottesdienst 
zum Fastensuppentag eingebracht 
werden.
Als Z’vieri gab es aus den zwölf 
Körben, die bei der Speisung übrig-
geblieben Sternenbrote. Mit  
einem Heft aus der Kinderkirche 
wurde das Thema «Fünf Brote  
und zwei Fische für die Welt» noch 
vertieft. 
Ein gelungener Nachmittag!

Bilder Alina Elmer

Zizerser Dorfzeitung März 2023 51



Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet am Mitt-
woch, 19. April 2023, um 20.15 Uhr im reformierten Kirch-
gemeindehaus statt. Auf dem Programm stehen die Geneh-
migung der Jahresrechnung und des Revisorenberichts 
2022, der Jahresbericht 2022 sowie die Wahlen des Ge-
samtvorstands. Ebenfalls werden unsere langjährige Präsi-
dentin Sulamith Daly sowie Andrea Gentner aus dem Vor-
stand verabschiedet.  

Die Traktanden werden zu gegebener Zeit im Bezirksamts-
blatt publiziert, auf der Homepage aufgeschaltet sowie in 
der Kirche aufgelegt.

Es freut uns, wenn Sie persönlich an der Versammlung teil-
nehmen. Durch Ihre Anwesenheit, Ihre Anregungen und 
Wünsche helfen Sie mit, die Zukunft unserer Kirchgemein-
de aktiv mitzugestalten.

Falls sich jemand noch konkreter in unsere Kirchgemeinde 
einbringen will, sind wir dafür immer dankbar! Momentan 
suchen wir dringend Personen für den Vorstand und fürs 
Präsidium. Aber auch Helferinnen und Helfer für verschie-
dene Aufgaben des Gemeinde lebens sind immer willkom-
men. 

Ev
an

ge
lis

ch
e 

Ki
rc

hg
em

ei
nd

e

Auffahrts- 
treffen
Wir laden herzlich zum Auf-
fahrtstreffen in unserer Kir-
chenregion ein. 
Es findet an Christi Himmel-
fahrt am 18. Mai 2023 um  
10 Uhr in der reformierten 
Kirche in Untervaz statt. Im 
Gottesdienst beziehen wir uns 
auf Hebräer 13,8 : Christus 
sagt uns seine Begleitung zu. 
Das hat Zukunftsperspektive.

Jugend- 
gottesdienst
Die Jugendlichen des Konfir-
mationskurses «Agape» be-
reiten sich auf einen Jugend-
gottesdienst vor. 
Er findet am Freitag, 9. Juni 
2023, um 19 Uhr in der refor-
mierten Kirche statt. An-
schliessend daran sind alle 
zum Apéro eingeladen. Wir 
freuen uns über zahlreichen 
Besuch.

Voranzeige Kirchgemeindeversammlung

Liachtblick- 
Gottesdienste 2023
Die musikalisch, liturgischen Abendgottes-
dienste finden in diesem Jahr an folgenden 
Daten, jeweils um 19 Uhr, statt :

29. Mai 2023
3. September 2023
29. Oktober 2023
10. Dezember 2023

Ostermorgenfeier  
mit anschliessendem  
Frühstück
Am 9. April 2023 um 6 Uhr lädt der Kirch
gemeindevorstand zur Ostermorgenfeier in der 
reformierten Kirche ein. Wir stimmen uns  
mit TaizéLiedern fröhlich auf Ostern ein. Pfarrer 
HeinzUlrich Richwinn und Simon Wyss,  
Gitarre, erwarten Sie. 

Anschliessend steht für Sie ein Osterfrühstück 
im Kirchgemeindehaus bereit. 

Wir freuen uns auf alle Frühaufsteher!                                     

Bild Hugo Hafner
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